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Liebe Freunde

Bitte seht eure derzeitigen Umstände und schwierigen Situationen geistig,  
nicht materiell, also als Lernaufgabe, an denen wir wachsen. Sie gehen 
vorüber und bleiben nicht auf Dauer so. Hört nur auf Gott, nicht auf   
Menschen und auf Satans Einflüsterungen und gebt nicht auf, weil es 
Verzögerungen, Verfolgung, Verrat und allerlei sonstige Blockaden gibt auf 
eurem Weg und Gottes Verheißungen nicht sofort kommen, wenn ihr gute 
Samen gelegt habt. Wie ein Baum: er muss erst wachsen und erstarken, 
Wind und Wetter ausgesetzt werden, bis er gross ist und gesunde Früchte 
trägt. Aber dann ernährt er viele und ist Schutz für viele kleine und große 
Tiere. So ist es auch mit uns, die wir für eine Gottesaufgabe ausgebildet 
werden. Also habt Geduld und macht einfach das Notwendige immer weiter, 
bis der Durchbruch eines Tages kommt und die gute Frucht sichtbar wird. 
Gott hält Seine Versprechen. Denkt zum Beispiel an Joseph, dessen Vision 
sich erst nach vielen Jahren erfüllt hat, dazwischen aber lagen viele Leiden 
und Prüfungen, bis er fähig war, seine Aufgabe an der Spitze eines ganzen 
Landes einzunehmen. Abraham und Sarah versprach Gott einen Sohn. Es 
dauerte 25 Jahre bis sie Isaak bekamen und das erst im hohen Alter, als kein 
Mensch dies für möglich gehalten hat. 

Gute Saaten, die wir einst unter Tränen gesät haben, sind dabei, jetzt 
aufzugehen, und Gottes Lohn wird deshalb auch kommen. Halten wir durch, 
der Durchbruch kommt. Sogar meine Tiere fühlen es, dass etwas Positives 
bald kommt. Ihr Verhalten hat sich zum Guten gewandelt, was anfangs nicht 
war. Es war mit viel Mühe und persönlichen Opfern verbunden, was ich hier 
zu tragen und zu lernen hatte. Die Tiere sind ganz friedlich geworden und die 
Hunde bellen nur noch selten, trotz der nicht optimalen Umstände. Ich fühle 
die Engel und Naturwesen um mich, die für uns Sorge tragen und uns alle 
beschützen. 

Pastor Bayless Conley sagte einmal in einer Videopredigt: „Nur noch ein 
kleines Stück weiter, dann kommt die vollkommene Lösung. Gib nicht 
auf, der Durchbruch kommt.“ Und diese Lösung wird gut sein für alle 
Beteiligten. Und er gab dazu einige Beispiele aus seinem Leben.  

Es wurde von Propheten (mehrere bestätigen das Gleiche in ihren 
Botschaften) prophezeit, dass Ressourcen und göttliche Regelungen auf 
allen Gebieten unseres Lebens kommen.



Gleichzeitig wird alles Satanische offenbart und entwurzelt. Es ist wahrlich 
Endzeit auf der Erde für Satan. Und das werdende Friedensreich Jesu Christi
beginnt sich bereits am Horizont zu zeigen. 

Gott will, dass wir frei sind vom System der Welt, das uns nur unter 
Kontrolle, Abhängigkeit und Druck hält und dass wir für das Königreich 
Gottes auf der Erde arbeiten können. Es ist laut Bibel, der „letzte Regen“, 
also der Segen, der für Seine Leute kommen soll vor der großen Trübsal, um 
Seine Projekte auf die Erde zu bringen.

Ich sagte oben: auf allen Gebieten. Mit der Verbesserung der Gesundheit 
beginnt es bei mir bereits. Ich war mehrmals sehr krank die letzten Monate. 
Aber Gott hat mich nicht sterben lassen, sondern transformiert, und ich hatte 
dabei viele Erkenntnisse. Und jetzt geht es von Tag zu Tag besser. Ich bin so 
dankbar.

Bitte habt noch ein wenig Geduld und haltet durch in euren Dienst für 
Gott und den Nächsten, einschließlich der Tiere, ihr werdet es nicht 
bereuen und alles vervielfacht zurück erhalten. Es geht um sehr viel, um 
die Erlösung vieler Seelen weltweit und um die Erlösung der Tiere. 

Glaubt unerschütterlich an Gottes Verheißungen. Lebt im Glauben, nicht im 
Schauen (des derzeitigen materiellen Zustandes). Er hält Sein Versprechen 
immer, auch wenn es aus bestimmten Gründen, die wir nicht alle sehen 
können, Verzögerungen gibt, da mehrere Menschen mit unterschiedlichem 
Bewusstseinsgrad involviert sind und alle ihre Prozesse dabei 
durchmachen. Es braucht Zeit und Geduld. Aber es kommt, was Gott 
versprochen hat! Kein Feind kann das verhindern. 

Und ich hatte diesbezüglich bereits - und gerade in letzter Zeit - einige 
hoffnungsvolle prophetische Träume.

Der Reichtum der Reichen ist für die Gerechten reserviert und wird zu Gottes 
Timing, wenn alle Puzzle zusammenpassen, zu denen kommen, die dem 
Königreich Gottes auf der Erde dienen und es voranbringen werden, als 
sichtbare Schollen des Lichtes. 

Dazu gibt es in der Bibel u.a. das Gleichnis von den Talenten, wer aus zwei 
vier und aus fünf zehn gemacht hat, der wird über Vieles gesetzt, bekommt 
also eine höhere Verantwortung und entsprechende Resourcen an die Hand, 
also Salbungen, sagt Jesus. Und diese sind ein Geschenk von Gott, das wir 
annehmen dürfen, denn wir wurden darauf lange vorbereitet. 

Zuerst aber müssen sich Bindungen lösen und alte Schuld aufgelöst 
werden. 



Das ist der schmale Weg, den nur wenige gehen, der ins Himmelreich führt, 
also Arbeit an sich selbst, mit Selbsterkenntnis, Reue, Abkehr von den 
Sünden, um Vergebung bitten, selbst vergeben und wiedergutmachen. Aber 
wenn etwas gelöst ist, wird es immer besser. Ich selbst habe viel  
durchmachen müssen, und es ging danach immer mehr aufwärts, wenn ein 
Abschnitt an einem Ort zu Ende war, also wenn ich gelernt hatte, was zu 
lernen und zu ändern war an mir.  

Gott wirkt für uns hinter der sichtbaren materiellen Szene, wenn wir beten, 
an uns arbeiten und unser Möglichstes selbst tun. Er lässt uns nie im 
Stich, aber wir haben alle Prüfungen durchzumachen, wie wir uns in 
bestimmten Situationen verhalten, wie wir uns entscheiden, für oder gegen 
Ihn. Gegen Gott sich zu entscheiden, heißt für Satan, denn niemand kann 
zwei Herren dienen, und das hat dann auch entsprechende negative 
Konsequenzen. (Saat und Ernte)

Wenn wir andere in ihrem Dienst für das Königreich Gottes in Liebe 
unterstützen, ob im Gebet oder in der Tat, sind wir an ihrem geistigen Erfolg, 
am Ende mitbeteiligt!!! Es wird unserer Seele gutgeschrieben auf dem 
himmlischen Konto, wir müssen dann nicht mehr so viel tragen. Es ist, wie Er 
sagt: Einjeder trage des anderen Last mit Liebe, Geduld und Mitgefühl. 

Gott holt uns dann auch raus aus unserer schweren Lage, spätestens 
rechtzeitig. Ich habe es immer wieder erlebt, wie Er eingreift, als ich dachte,  
es geht nicht mehr weiter. Es geschahen kleine und grössere Wunder, mitten 
im Chaos, im Leid, in der Krankheit. Ihr werdet es nicht bereuen und froh 
sein, dass ihr Menschen und Tieren in Not geholfen habt und nicht, wie viele  
es leider tun, den Rücken zugedreht und weggeschaut habt. 

Wenn ihr erst das ganze Bild sehen könnt, werdet ihr sehr glücklich sein, 
nicht nur den winzigen Ausschnitt jetzt, der nicht die ganze Wahrheit zeigt, 
aber jetzt mit vielen Opfern und Mühen verbunden ist.

Die Bibel gibt viele Beispiele, wie Gott die lange und hart Geprüften, die 
zuerst viel Leid, Verfolgung, Verrat, Not und Unrecht durchmachen mussten 
und Ihm dennoch unter allen Umständen die Treue hielten, belohnt  hat.

David, der ein Hirtenjunge und viele Jahre obdachlos und arm war und nur 
verfolgt wurde, wurde König. Esther, die Sklavin war und Königin wurde und  
ein ganzes Volk vor den Intrigen und dem Untergang gerettet hat, 
Hiob, der alles verlor und mehr als das Doppelte nach langer Leidenszeit 
zurück erhielt. Ruth, die alles verloren hatte und Boaz als Segen in ihr Leben 
bekam. Joseph, der von den eigenen Brüdern als Sklave verkauft wurde, 
Jahre unschuldig im Gefängnis saß, und viel gelitten hatte, der zu Gottes 
perfekten Timing zum Prinzen von Ägypten erhoben wurde. 



Er hat das Land durch seine Weisheit und Verbindung zu Gott vor der 
Hungersnot geschützt und zu großem Reichtum gebracht. 

Dies sind nur einige Beispiele, wie Gott Seine Gesalbten und Geprüften  
belohnt und danach, nach der Leides- und Prüfungszeit, einsetzt zum Segen 
für viele. Und Gabriele hat es in der Jetztzeit gezeigt an den vielen Früchten, 
die entstanden sind in Deutschland und ebenso Elijah (David Owuor), TB 
Joshua und viele andere Propheten und Erleuchtete an den Erweckungen 
und Heilungen weltweit, ebenso.  

Diese Zeugnisse hielten mich immer aufrecht, und ich glaube fest, so ähnlich 
wird es auch mal bei uns sein. Wir werden durch starke Prüfungen auf eine 
ganz bestimmte Aufgabe für Gottes Reich vorbereitet, denn wir müssen die 
Salbung dann auch tragen können. Denn wem viel gegeben wird, von dem
wird viel erwartet. 

Und so trage ich mein Kreuz, auch wenn es oft sehr schwer ist, allein zu sein,
verfolgt, ausgenutzt, verraten, verspottet und fast nur krank bisher und dann 
diese Einsamkeit und Isolation. Aber ich weiss, allen Gottesboten und Jesus 
selbst erging es so, aber ihr himmlischer Lohn war groß für ihr Durchhalten  
und ihre Liebe und Treue zu Gott. Und ich möchte meinen Auftrag für das 
Königreich erfüllen, koste es, was es wolle. 

Ich schreibe euch, ihr Lieben, dies so ausführlich, weil ich hoffe, dass ihr 
damit eure Situation und warum manche Dinge so sind, besser verstehen 
und dann entsprechend handeln könnt und dass ihr nicht aufgebt, wenn 
Schwierigkeiten und Probleme kommen. Wenn wir daraus lernen und unsere 
Fehler korrigieren, werden wir daran nur stärker. Wir bekommen „geistige 
Muskeln“ und halten jeden Sturm aus und können dann aus unserer 
Erfahrung und entwickelten Weisheit, Liebe und Mitgefühl auch vielen 
anderen einmal helfen, die in schweren Situationen stecken oder aufgeben 
wollen, die Trost und Rat brauchen und die Wahrheit suchen.  

Wir nehmen nichts Materielles mit, wenn wir einmal gehen, aber was wir 
entwickelt haben an selbstloser Liebe, an innerem Reichtum und göttlichen 
Werten, an edlem, starken und treuem Charakter, was wir aus Liebe getan 
und gegeben haben, das ist unser bleibender Besitz, die wahre Nahrung 
für unsere Seele, unser innerer Reichtum, den keine Diebe stehlen 
können und führt uns in entsprechende wunderschöne Bereiche nach  
unserem Erdenleben oder sogar ganz in den reinen Himmel, der unsere 
ewige Heimat ist. 

Die Erde ist nur eine geistige Schule für uns und sie ist das Herrschaftsgebiet
(noch! Denn es ist Endzeit!!!) der Dämonen. 



Sich an Materielles, weltlichen Erfolg und Ansehen, Macht, Besitz und dgl. zu 
binden, ist also vergeudete Energie. Das wollen die Dämonen, denn sie 
zehren von unseren Energien, wenn wir diese menschlichen Wünsche haben
und die Erfüllung anstreben. Wir nehmen dann bei ihnen unbewusst ein 
Darlehen auf, sie geben uns, was wir wollen. Aber, wie gesagt, nicht umsonst.
Alles Irdische ist nur ein kurzer Rausch und vergänglich. Was von Gott 
kommt, ist ein Geschenk und dauerhaft, wenn wir Seinen Willen erfüllen, 
die Gebote halten und nach Jesu wahren Lehren leben. Das hat auf Dauer 
Bestand und ist der Fels, auf dem das Haus sicher steht, auch bei Stürmen 
und Wassern des Lebens. Es stürzt nicht ein. Alles andere ist auf Sand 
gebaut.

Die Dämonen geben nichts umsonst, es sind nur Leihgaben für vergängliche
Vergnügen, Macht etc., die wir mit Seelenkraft zurückzahlen müssen. Sie 
leben von menschlichen Energien. Weil sie von Gott für ihr Gegensätzliches 
keine Energie erhalten, entziehen sie diese Energie den Menschen, die auf 
ihre Verführungen hereinfallen. Deshalb verführen sie uns zur Sünde, weil sie
Energie brauchen. Viele fallen darauf herein und wandeln auf der breiten 
Straße, die in den Abgrund führt. Diese Menschen werden natürlich nicht  
verfolgt, denn sie sind ja bereits in Gefangenschaft dunkler Kräfte, ohne es zu
merken. Erst wenn die Ernte kommt, wachen viele dann auf. Sie, dunkle 
Seelen und Dämonen, holen es sich zurück, was sie gaben, und wir sind 
dann an sie gebunden. Zum Beispiel, wenn wir uns mit Süchten und 
Sinneslust, aber auch mit Streit, unwesentlichem Reden und vielem mehr. 
scheinbare Erleichterung verschaffen, haben sie uns als ihren Besitz in der 
Hand, und laugen uns aus. Sie haben uns vorher diese Wünsche erfüllt. 

Also Vorsicht, wenn wir sündigen, binden wir uns an sie. Tierisches 
Essen gehört ebenso dazu wie alle sexuellen Sünden, Triebhaftigkeit, 
negative zerstörerische Taten, Gefühle, Worte und Gedanken, wie 
Feindschaft, Neid, Hass, Gier und Begierden, Geiz, Eifersucht, Bosheit, nicht 
vergeben wollen, aber auch Unterlassungen, Gutes zu tun, Gleichgültigkeit 
gegenüber der Not anderer, einschliesslich der Tiere, usw.  

Alles was den Geboten Gottes entgegen steht, führt in Abhängigkeit und 
dann in unser eigenes Leid. Wir werden energiearm und krank und kommen 
ggf. in einen vorzeitigen Tod und können unsere Lebensaufgabe hier auf der 
Erde nicht mehr erfüllen. Im Jenseits erwartet uns dann ein entsprechend 
düsterer Ort, der unserer Seelenschwingung entspricht, und der kann für 
manchen die Hölle sein. Es ist kein Spaß, sich auf Sünden und die Herrschaft
von Dämonen über unsere Seele einzulassen. 
Und ohne Christus und Seine Erlösung finden wir allein nicht mehr heraus. 
Deshalb noch einmal: nimm Jesus Christus, der als Erlöserkraft in dir wohnt, 
als deinen Erlöser und Führer an, übergib Ihm dein Leben, und Er kann dich 
aus aller Sünde herausführen und dein Leben komplett erneuern.  



So schwer wie es hier auf der Erde im Herrschaftsbereich der Dämonen für 
die Kinder Gottes auch ist, weil wir ununterbrochen verfolgt, gehetzt und 
gejagt werden, viel stärker ist aber die Gnade und Hilfe Gottes und Sein 
helfendes Licht über Christus, die Engel und die Naturwesen, die uns  
beistehen, gerade jetzt in dieser Endzeit auf Erden. Wir sind nicht allein und 
der Sieg gehört uns bereits, durch die Erlösertat, das „Vollbracht“ auf 
Golgatha von Jesus. Durch den seitdem in uns wohnenden Erlöserfunken 
ist uns alle Kraft zur Überwindung jeglicher Sünde gegeben, und wir werden  
frei und unanfechtbar. 

Und nur über unsere eigenen Sünden sind wir angreifbar. Wenn wir die 
bereinigt haben mit der Erlöserkraft Christi in uns, ist dort Licht und nichts 
Böses hat mehr Einfluss: deshalb „Erden – Schule“. Die Erde verkürzt durch 
ihre Bedingungen enorm unseren Rückweg nach Hause. Also halten wir aus, 
was wir zu tragen haben und halten durch, es lohnt sich! Gott hat uns 
Erlösung versprochen. 

Vertraut also auf Gottes Zusagen, lasst keine Zweifel an Gottes Allmacht zu, 
die der Feind einstreuen will, weil Verzögerungen sind, ich habe es oben 
erklärt, was die Gründe dafür sind. Der Feind will uns von Gott trennen, aber 
seine Zeit ist abgelaufen. Gottes Reich wird auf der Erde entstehen. Wir sind 
in der Endzeit des Satanischen und im Beginn des Christuszeitalters. Die 
Reinigung ist bereits im vollen Gange, weltweit. Wohl dem, der sich 
rechtzeitig entscheidet, wem er dient. 
Gott segne und beschütze  euch. 
Amen.
Steffi mit Tierfamilie in Paraguay


